
28. Okt. 09 Besonderheiten zum Zustand Seite : 1 (2) 
EDV-Nr.:  34003 / 01.10.2006 
Forstamt: Lage 
Forstbetrieb: DE-4119-302 Eggeosthang 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Flächenart: alle Flächenarten 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer 

Abt./Uabt.  Fläche  BE Text 
 118 C 7,27 1 Totholz Buche vorhanden. 
 D 4,11 1 Altholzinsel im Süden. 
 119 A 9,28 2 Im Rahmen der Fördermaßnahme "Erhalt von Altholzanteilen" wurden im  
 Jahr 2004 bis zu zehn Bäume/ha zum dauerhaften Verbleib im Wald  
 ausgewählt und markiert. 
 B 2,59 1 Totholz Buche vorhanden. 
 Im Rahmen der Fördermaßnahme "Erhalt von Altholzanteilen" wurden im  
 Jahr 2004 bis zu zehn Bäume/ha zum dauerhaften Verbleib im Wald  
 ausgewählt und markiert. 
 C 4,35 1 §62 LG NRW: Geschütztes Biotop GB-4119-310 Felsen, Blockhalden,  
 Höhlen, Stollen; Vorkommen der Rote-Liste-Pflanzenart Galium saxatile  
 (Harzer Labkraut) 
 2 Totholz Buche vorhanden. 
 Im Rahmen der Fördermaßnahme "Erhalt von Altholzanteilen" wurden im  
 Jahr 2004 bis zu zehn Bäume/ha zum dauerhaften Verbleib im Wald  
 ausgewählt und markiert. 
 4 Durchgewachsene Hute-/ Schneitelbuchen an der Grenze zur Heidefläche. 

 a 2,41 1 §62 LG NRW: Geschütztes Biotop GB-4319-310 Zwergstrauch-, Ginster-,  
 Wacholderheiden auf der gesamten Fläche, Vorkommen der Rote-Liste- 
 Pflanzenarten Juncus squarrosus (Sparrige Binse), Nardus stricta  
 (Borstgras), Salix repens agg. (Kriech-Weide i.w.S.) und Galium saxatile  
 (Harzer Labkraut) 
 123 A 14,96 1 Totholz Esche vorhanden. 
 2 Totholz Ulme vorhanden. 
 124 A 2,65 1 §62 LG NRW: Geschütztes Biotop GB 4119-704 Quellbereich auf einer  
 Fläche von 0,07 ha. Vorkommen der Rote-Liste-Pflanzenarten  
 Chrysosplenium oppositifolium (Gegenblättriges Milzkraut), Scutellaria  
 galericulata (Sumpf-Helmkraut) 
 B 8,61 1 Im Rahmen der Fördermaßnahme "Erhalt von Altholzanteilen" wurden im  
 Jahr 2004 bis zu zehn Bäume/ha zum dauerhaften Verbleib im Wald  
 ausgewählt und markiert. 
 §62 LG NRW: Geschütztes Biotop GB 4119-705 Quellbereich und Bruch-  
 und Sumpfwald auf einer Fläche von 0,10 ha. Vorkommen der Rote-Liste- 
 Pflanzenarten Scutellaria galericulata (Sumpf-Helmkraut), Equisetum  
 telmateia (Riesen-Schachtelhalm), Crepis paludosa (Sumpf-Pippau) und  
 Luzula sylvatica (Wald-Hainsimse) 
 C 5,02 2 Viel Totholz Buche vorhanden. 
 Im Rahmen der Fördermaßnahme "Erhalt von Altholzanteilen" wurden im  
 Jahr 2004 bis zu zehn Bäume/ha zum dauerhaften Verbleib im Wald  
 ausgewählt und markiert. 
 b 3,55 1 §62 LG NRW: Geschütztes Biotop GB-4319-310 Zwergstrauch-, Ginster-,  
 Wacholderheiden auf der gesamten Fläche, Vorkommen der Rote-Liste- 
 Pflanzenarten Juncus squarrosus (Sparrige Binse), Nardus stricta  
 (Borstgras), Salix repens agg. (Kriech-Weide i.w.S.) und Galium saxatile  
 (Harzer Labkraut) 
 128 C 7,49 3 Totholz Buche vorhanden. 
 132 A 14,79 1 Totholz Buche vorhanden. 
 133 A 5,30 1 §62 LG NRW: Geschütztes Biotop GB 4319-309 Fließgewässer und  
 Auwälder auf einer Fläche von 1,06 ha. Vorkommen der Rote-Liste- 
 Pflanzenarten Chrysosplenium oppositifolium (Gegenblättriges Milzkraut),  
 Thelypteris phegopteris (Buchenfarn), Carex pendula (Hängende Segge),  
 Crepis paludosa (Sumpf-Pippau) 
 B 6,74 1 Viel Totholz Eiche vorhanden. 
 §62 LG NRW: Geschütztes Biotop GB 4319-307 Fließgewässer auf einer  
 Länge von etwa 300 m. Vorkommen der Rote-Liste-Pflanzenart  
 Chrysosplenium oppositifolium (Gegenblättriges Milzkraut) 



28. Okt. 09 Besonderheiten zum Zustand Seite : 2 (2) 
EDV-Nr.:  34003 / 01.10.2006 
Forstamt: Lage 
Forstbetrieb: DE-4119-302 Eggeosthang 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Flächenart: alle Flächenarten 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer 

Abt./Uabt.  Fläche  BE Text 
 C 5,00 1 Totholz Eiche vorhanden. 
 §62 LG NRW: Geschütztes Biotop GB 4319-307 Fließgewässer auf einer  
 Länge von etwa 350 m. Vorkommen der Rote-Liste-Pflanzenart  
 Chrysosplenium oppositifolium (Gegenblättriges Milzkraut) 
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28. Okt. 09 Besonderheiten zur Planung Seite : 1 (1) 
EDV-Nr.:  34003 / 01.10.2006 
Forstamt: Lage 
Forstbetrieb: DE-4119-302 Eggeosthang 
Betriebsbezirk: alle Betriebsbezirke Flächenart: alle Flächenarten 
Waldbesitzer: alle Waldbesitzer 

Abt./Uabt.  Fläche  BE Text 
 118 D 4,11 1 Im Süden: Erhaltung einer Altholzinsel (Buchen und Eichen) 
 119 C 4,35 1 Die Buchen im Nordwesten wurden als eigene Bestandeseinheit (BE 4)  
 abgetrennt und sind  kartographisch als Teilfläche dargestellt. 
 Sie sollten aus kulturhistorischen Gründen als Zeugen alter  
 Bewirtschaftungsformen erhalten werden. 
 a 2,41 1 Pflegemaßnahmen: siehe Erläuterungsbericht zum SOMAKO 
 124 B 8,61 1 Geplant wird eine Entnahme der Altfichten. Dadurch soll der Laubholzanteil  
 erhöht werden. Aufkommende Buchennaturverjüngung sollte gegenüber  
 Fichtennaturverjüngung (im Rahmen der Jungwuchspflege/Läuterung)  
 gefördert werden. 
 C 5,02 2 Buchennaturverjüngung sollte gegenüber Fichtennaturverjüngung (im  
 Rahmen der Jungwuchspflege/Läuterung) gefördert werden. 
 b 3,55 1 Pflegemaßnahmen: siehe Erläuterungsbericht zum SOMAKO 
 128 C 7,49 3 Diese Bestandeseinheit (BE) wurde von der ursprüglichen BE 1 abgetrennt  
 und erscheint als neue BE 3 in der Karte. Die Fläche ist zusammen mit  
 angrenzenden Laubholzbeständen als FFH-Lebensraumtyp 9110 erfaßt  
 worden. Auf der Ebene der BE liegt der Laubholzanteil jedoch unter 50 %.  
 Geplant wird eine Entnahme der Altfichten. Dadurch soll der Laubholzanteil  
 erhöht werden. Aufkommende Buchennaturverjüngung sollte gegenüber  
 Fichtennaturverjüngung (im Rahmen der Jungwuchspflege/Läuterung)  
 gefördert werden. 


